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Wissenschaft und Religion - wirklich unvereinbar? 
 

Wissenschaft und Religion - ist das wirklich ein Kampf zwischen völlig 

unterschiedlichen Welten? Einige Autoren scheinen davon auszugehen. Der 

Mathematiker Prof. John Lennox setzt sich in seinem neuen Buch “Stephen Hawking, 

Das Universum und Gott“ mit den Argumenten des Wissenschaftlers auseinander. 
 

Millionen Menschen wollen wissen, was die Naturwissenschaft uns über Gott sagen kann. Dafür 

sprechen die vielen Bestseller auf dem Buchmarkt, wie „Gott und die Gene“ (Francis Collins), „Der 

Gotteswahn“ (Richard Dawkins) und nicht zuletzt das neue Buch des Physikers Stephen Hawking 

„Der große Entwurf“. Manche der genannten Bücher wurden von Atheisten geschrieben; andere der 

Autoren glauben an Gott. Francis Collins ist Christ, Stephen Hawking hingegen Atheist. Beide sind 

Naturwissenschaftler ersten Ranges. Was die beiden trennt, ist nicht ihre Wissenschaft, sondern ihre 

Weltanschauung. Die eigentliche Frage ist also: Weist die Naturwissenschaft auf Gott hin, weist sie 

von Gott weg, oder ist sie in dieser Frage neutral? 
 

»Stephen Hawking sagt, die Physik lässt keinen Raum für Gott«. Auch in Deutschland erstürmte seine 

neueste Veröffentlichung „Der große Entwurf“ die Bestsellerlisten. Darin stellt er den Glauben an eine 

göttliche Erschaffung des Universums infrage. Die Behauptung, die Existenz Gottes widerlegt zu 

haben, ist eine steile These. Immerhin haben die meisten großen Naturwissenschaftler der 

Vergangenheit an Gott geglaubt. Viele tun es auch heute noch. Haben sich Galilei, Kepler, Newton 

und Maxwell, um nur einige zu nennen, alle in der Gottesfrage geirrt? Hawkings Überzeugung, die 

Naturwissenschaft mache Gott überflüssig, wird als eine bahnbrechende Erkenntnis gefeiert, sie ist 

aber keineswegs neu, sagt John Lennox, der ähnliche Behauptungen auch schon seit Jahren von 

anderen Naturwissenschaftlern kennt.  
 

Durch sein Buch „Stephen Hawking, das Universum und Gott“ will John Lennox darauf aufmerksam 

machen, dass der verbreitete Glaube, der Atheismus sei die naheliegende Position für einen 

Intellektuellen, unhaltbar ist. John Lennox hofft vielmehr, dass seine Untersuchung zu Hawkings 

atheistischem Glaubenssystem viele Menschen in ihrem Glauben an Gott bestärken wird, damit immer 

mehr Christen Gott ohne Scheu in der Öffentlichkeit zur Sprache zu bringen, indem sie sich selbst an 

Debatten beteiligen. 
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